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Jahresrückblick 2012

Der Rückblick auf das Jahr 2012 im 
Gemeindesaal Auersthal war auch 
heuer wieder ein voller Erfolg. 
Bürgermeister Erich Hofer konnte 
zahlreiche Gäste begrüßen. Eingangs 
gab er einen kurzen Rückblick auf das 
Jahr 2012 und berichtete anschließend 
über die geplanten Vorhaben des 
Jahres 2013. 
Großen Anklang fand wieder die 
Präsentation der Veranstaltungen 
aus dem Vorjahr gestaltet von Erich 
Mladensich. 

Weiters gab es heuer einen Film 
„Auersthal von oben“ zu sehen. Mit 
einer ferngesteuerten Drohne wurden 
im Sommer 2012 die wichtigsten 
Straßenzüge von Auersthal beflogen.
Wie immer bildeten die Filme von 
OSR Franz Hager mit Berichten 
aus den Jahren 1973 bis 1974 den 

Herzliche Einladung zur 

Muttertagsfeier
am Samstag, den 4.  Mai  2013 um 15.00 Uhr 

im Gemeindesaal
Alle AuersthalerInnen, besonderes aber alle Frauen, Mütter und 

Großmütter sind dazu recht herzlich eingeladen.

Die SchülerInnen der Volksschule Auersthal 
werden die Feier gestalten. 

Im Anschluss an die Darbietungen lädt die Gemeinde zu 
Kipferl und Kaffee bzw. zu einem Gläschen Wein ein.

Abschluss der Veranstaltung und fan-
den ebenfalls sehr großen Anklang. 
Ein Dankeschön an die Familien 
Hellmer, Fellner und Theuretzbachner 
für die kostenlose Überlassung des  
Filmmaterials. 
Die technische Umsetzung und Vor-
bereitung war in den Händen von 
Johann Schuster und Rudolf Lutz 
bestens aufgehoben. 
Der Jugendverein Auersthal sorgte 
wieder für das leibliche Wohl der 
Gäste.
Ein herzliches DANKESCHÖN allen 
Genannten für ihren Beitrag zu diesem 
gelungenen Abend!
Ebenfalls ein herzliches Dankschön 
allen Besuchern für ihre Spenden 
während der Veranstaltung. Insgesamt 
kann ein Betrag von € 1.208,10 der 
Behindertenwerkstätte der Lebenshilfe 
Matzen übergeben werden.

Frühjahrsputz
Nachdem die Kehrmaschinen die 
Straßen gesäubert hatten, waren 
neben den Vereinen auch die Schü-
lerInnen der Musikhauptschule 
wieder im Ortsgebiet unterwegs, 
um die Park- und Grünflächen von 
Schmutz und Unrat zu befreien. 

Ein herzliches Dankeschön allen  
Helfern für die tatkräftige Unter-
stützung! Sie tragen damit ganz  
wesentlich dazu bei, dass unser  
Ort wieder ein gepflegtes Erschei-
nungsbild zeigt.

Glühwein für 
guten Zweck
Regionaler Glühwein wurde am 
15.12.2012 bei Familie Franz u.  
Manuela Müllner in der Wein-
gartenstraße 71 für einen karita-
tiven Zweck ausgeschenkt. 
Dazu gab es Wildgulasch, Kekse, 
eine Bastelecke für Kinder und 
Weihnachtsmusik. Der Reinerlös 
von € 700,- kommt dem kleinen 
Michael aus Matzen zugute. 
Aufgrund des großen Zuspruches 
werden wir auch 2013 wieder 
Glühwein kochen. 
Wir sagen Danke für Eure Spenden 
und Unterstützung. 
Die FÜrhacker-WAlzer-MÜllner-
Mittagsrunde.

Ich darf auch als Bürgermeister 
für diese soziale Initiative danken 
und bin mir sicher, dass diese 
Aktion auch heuer ein voller Erfolg 
werden wird.



April 2013 3

NÖ Wohnbaupreis

Ergebnis der Volksbefragung 
„Wehrpflicht“ am 20. Jänner 2013

Sprengel 1 Sprengel 2 Gesamt %

Stimmberechtigte 614 849 1463

Abgegeb. Antworten 402 545 947 64,73

davon ungültig 4 12 16

davon  gültig 398 533 931

Lösungsvorschlag a) 165 232 397 42,64

Lösungsvorschlag b) 233 301 534 57,36

Unser Wohnbauprojekt am Gelände des ehemaligen 
Hallenbades wurde mit dem NÖ Wohnbaupreis ausge-
zeichnet. Landeshauptmann-Stellvertreter Mag. Wolfgang 
Sobotka hat diesen Preis im Rahmen einer Feierstunde im 
Sitzungssaal des NÖ Landtages übergeben.

Für die Marktgemeinde Auersthal war Bürgermeister a. D. 
Ferdinand Fürhacker, in dessen Amtszeit diese Wohnungen 
geplant und errichtet wurden, bei dieser Feier dabei.

NIEDERÖSTERREICH PRIVAT: 
Landesweiter Aufruf zur Digitalisierung privater Filmdokumente
Private Filmdokumente sind ein wichtiges Zeugnis der (Alltags)geschichte eines Landes. Durch den medialen 
Fortschritt besteht jedoch die Gefahr, dass die analogen Amateurfilme zusehends verloren gehen. 

Das Land Niederösterreich hat daher in Kooperation mit dem Filmarchiv Austria das Projekt „NIEDERÖSTERREICH 
PRIVAT“ ins Leben gerufen, einen landesweiten Aufruf an alle Niederösterreicherinnen und Niederösterreicher, ihre 
privaten Filmdokumente abzugeben und archivieren zu lassen. Es geht darum, dieses wichtige Kulturgut zu erhalten. 
Im Gegenzug erhalten die Filmemacher ihr Material kostenlos digitalisiert in Form von DVDs zurück. 

So funktioniert es: 
Angenommen werden alle Filme, die entweder in Niederösterreich gedreht wurden oder von Niederösterreichern in an- 
deren Bundesländern oder im Ausland. Abgabestellen sind die Büros der Kulturvernetzung sowie je eine Stelle in Wien  
und St. Pölten. Wenn Sie unsicher sind ob Sie daran teil nehmen können: Nehmen Sie einfach Kontakt mit uns auf.

NIEDERÖSTERREICH PRIVAT läuft noch bis Ende Juni 2013. 

Kostenlose Info-Hotline: 0800 - 808 133 (Mo-Fr 9-16.30 Uhr) oder oder E-Mail an abgabe@noe-privat.at 
Alle Informationen unter: www.noe-privat.at 

Projektpartner: Land Niederösterreich, Filmarchiv Austria, ORF Landesstudio NÖ, NÖ Nachrichten, Kulturvernetzung NÖ,  
EU XXL FILM. Informationen, Texte und Bilder unter: www.noe-privat.at oder info@noe-privat.at

Fahrgastinformation
Sehr geehrte Fahrgäste!
ab Montag 11. Februar 2013 wird 
die neue Haltestelle Auersthal, 
Europasiedlung von der Linie 495 
mit folgenden Kursen bedient:

Werktag  Mo – Fr
Auersthal Europasiedlung
04.59 05.29 08.49

Deutsch Wagram Bhf. an
05.16 05.46 09.06

Kagran
06.08 09.28

Kagran
13.37 17.07 18.37

Deutsch Wagram Bhf. an
14.01 16.31 17.31 19.01

Auersthal Europasiedlung
14.19 16.46 17.49 19.19
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Aus der letzten Gemeinderatssitzung 
Rechnungsabschluss für 2012

Zusammenfassend kann gesagt wer-
den, dass unsere finanzielle Lage als 
überdurchschnittlich gut bezeichnet 
werden kann, was uns auch vom 

ORDENTLICHER  HAUSHALT:
Gesamt Soll-Einnahmen (inkl.Vorjahr) 3.875.180,84€               

Gesamt Soll-Ausgaben (inkl.Vorjahr) 3.762.726,45€               

SOLL-ÜBERSCHUSS 112.454,39€                  

Stand der Darlehen
Stand am 1.1. 6.253.538,46€               

Neuaufnahmen 320.000,00€                  

Tilgungen 691.506,34€                  

Stand am 31.12. 5.882.032,12€               

Stand der Rücklagen
Stand am 1.1. 293.974,50€                  

Zugang 136.813,92€                  

Abgang 258.602,28€                  

Stand am 31.12. 172.186,14€                  

AUSSERORDENTL. HAUSHALT:
Einnahmen (inkl.Vorjahr) 1.470.491,61€               

Ausgaben (inkl.Vorjahr) 1.662.133,13€               

ABGANG / ÜBERSCHUSS - €                  191.641,52

Der Rechnungsabschluss für 2012 
wurde einstimmig beschlossen. Das 
vergangene Jahr kann als ein gutes Jahr 
für unseren Ort bezeichnet werden. 

Es konnten etliche Projekte umge-
setzt werden:
Hochwasserschutz-Lussberg, Umbau 
des Hauses Schulring 20 (Hort), punk- 
tuelle Verbesserungen der Straßenbe- 
leuchtung, Errichtung der Wasser-
leitung am Dammweg, Kauf des 
Hauses Hauptstraße 85.

Für einige der genannten Investitionen 
wurden großzügige Förderungen des  
Landes beansprucht, was die Belas- 
tung für die Gemeinde ganz wesent-
lich verringert hat. 
Die günstige Entwicklung des Ordent-
lichen Haushaltes erbrachte a) einen 
Überschuss von € 112.454,39 und 
b) konnten  € 270.363,73 an den AO 
Haushalt zugeführt werden. 
Gleichzeitig wurde der Schuldenstand 
im abgelaufenen Jahr um € 371.506,34 
verringert. Der im außerordentlichen 
Haushalt ausgewiesene Abgang be-
gründet sich aus Fördermitteln, die 
erst 2013 einlangen und der Abgang 
dadurch ausgeglichen wird.

Die wichtigsten Zahlen:

Amt der NÖ Landesregierung immer 
wieder bescheinigt wird. 
Dieses gute Fundament lässt uns 
optimistisch in die Zukunft blicken.  

Es wird dadurch weiterhin möglich 
sein, auch größere Projekte angehen zu 
können, wie z.B. heuer die Schaffung 
von Parkplätzen im Ortszentrum.

Dr. Eva Rossmann ausgezeichnet!
In der Aula der Alten Universität in  
Graz wurden am 15.03.2013 die 
Josef Krainer-Preise 2013 des Landes 
Steiermark verliehen. Die Verleihung 
hat Vize-Landeshauptmann Hermann 
Schützenhöfer gemeinsam mit dem  
Obmann des Josef Krainer-Gedächt-
nisbundes, Gerald Schöpfer und 
Heinz Krainer (Sohn von Josef 
Krainer sen.) vorgenommen. Dazu 
sind auch viele Ehrengäste in die 
Aula gekommen: Allen voran die 
früheren Landeshauptleute Waltraud 

Klasnic und Josef Krainer jun., 
Landtagspräsident Franz Majcen 
sowie Bischof Egon Kapellari.

Einen der „Großen Josef Krainer- 
Preise 2013 erhielt die Auersthaler 
Journalistin Dr. Eva Rossmann. 
Rossmann startete ihre Karriere beim  
ORF-Hörfunk, nach einer Zwischen- 
station bei der Neuen Zürcher 
Zeitung war Rossmann schließlich 
Leiterin der Wiener Redaktion der 
Oberösterreichischen Nachrichten. 

1997 war sie Mitinitiatorin des öster- 
reichischen Frauenvolksbegehrens. 
Im Jahr 2000 wurde Rossmann als 
erste Frau vom Public Relations 
Verband Austria mit dem Titel 
„Kommunikatorin des Jahres“ ausge- 
zeichnet. In letzter Zeit ist sie beson-
ders als Kriminalroman-Autorin aktiv.
© kommunikation steiermark

Die Marktgemeinde Auersthal 
gratuliert herzlich zu dieser großen 
Auszeichnung!
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Bauplätze am Johann-Strauß-Ring Sanierung der 
Drucksteigerungs-
anlage
Die Drucksteigerungsanlage in der  
Lindengasse ist sowohl technisch 
als auch materiell in die Jahre 
gekommen und verursacht immer  
wieder Störungen, was zu Pro-
blemen in den betroffenen Haus-
halten (Kirchlissen, Friedhofgasse, 
Lindengasse, Rudolfshöhe) führt.  

Der Gemeinderat hat daher be-
schlossen, eine neue Druckstei-
gerungsanlage mit druckabhängig 
gesteuerten Pumpen einbauen 
zu lassen. Auch die komplette 
Verrohrung wird im Zuge dieser 
Arbeiten erneuert. 
Die Fa. Peterschelka wird diese 
Arbeiten voraussichtlich Ende  
April / Anfang Mai durchführen. 
Wir ersuchen die betroffenen 
Haushalte bereits jetzt um Ver-
ständnis, wenn es zu geringfügigen 
Störungen kommen sollte.

Der Johann-Strauß-Ring wird im 
Laufe des Jahres gebaut. Es werden 
alle Infrastruktureinbauten (Kanäle, 
Wasser-, Gas- und Stromleitungen 
etc.) verlegt und die Fahrbahn in 
Form einer befestigten Schotterstraße 
hergestellt.
Es sind dann alle Voraussetzungen 
für den Anschluss von Wohnobjekten 

vorhanden und wir dürfen daher 
nochmals darauf hinweisen, dass diese 
ab sofort vergeben werden.

Bedingungen:
• Grundpreis unverändert € 67,- / m². 
• Bauzwang – d.h. Baubeginn 

innerhalb 4 Jahren, Fertigstellung 
weitere 5 Jahre

NÖ Landesmeister 
im Kegeln
Berthold  Herbert hat 
es geschafft:

Er wurde Anfang des Jahres bei 
den NÖ. Landesmeisterschaften in  
St. Pölten in der Klasse „Herren 
Ü 50“ NÖ Landesmeister im 
Einzelbewerb!
Er wird daher unser Bundesland 
bei den Österreichischen Staats-
meisterschaften im Juni vertreten.
Herzlichen Glückwunsch zu die-
sem Erfolg!

Ein wichtiger Hinweis!
herausgegeben vom Roten Kreuz und den 
Rettungsorganisationen:
 
Es ist inzwischen Tatsache, dass nahezu alle Menschen ständig ein Handy 
bei sich haben. So reagiere ich im Falle eines Unfalls.

Bei verletzten Personen, die nicht mehr ansprechbar sind, wissen die Ein-
satzkräfte aber nicht, wer aus den langen Adresslisten zu kontaktieren ist.
 
Ambulanzfahrer und Notärzte regen daher an, dass jeder in sein Handy-
Adressbuch die im Notfall zu kontaktierende Person unter demselben 
Pseudonym eingibt.

Das international anerkannte Pseudonym ist: ICE     
(In Case of Emergency)
 
Tragen Sie daher bitte unter diesen Namen (ICE) die Rufnummer jener 
Person ein, welche im Notfall durch Polizei, Feuerwehr oder Erste Hilfe 
anzurufen ist.
Sind mehrere Personen zu kontaktieren, bitte  ICE1, ICE2, ICE3 usw.
 

Dies ist leicht durchzuführen, kostet nichts,  
kann aber viel bewirken!
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Jahr Hauptwohnsitz Zweitwohnsitz davon Ausländer
2008 1.843 195 125
2009 1.817 208 138
2010 1.833 228 178
2011 1.858 231 161
2012 1.855 232 172

Statistik für das Jahr 2012
Einwohnerzahlen

Altersstatistik
Jahre Anzahl
  0-20    397
21-60 1.145
61-99    545

Anzahl der Einwohner GESAMT 2.087 (davon 1.034 männlich u. 1.053 weiblich)

Geburtenzahlen
Jahr Mädchen Knaben Gesamt
2008 10 9 19
2009   3 3   6
2010   4 9 13
2011 12 6 18
2012   9 9 18

Eheschließungen
2008 6
2009 7
2010 9
2011 2
2012 3

Sterbefälle
Jahr Männer Frauen Gesamt Durchschnittsalter
2008   7 10 17 78 Jahre
2009 11 13 24 81 Jahre
2010 14 20 82 Jahre
2011 11   5 16 84 Jahre
2012 13 11 24 82 Jahre

Leere 
Druckerpatronen 

und Toner 
werden zu Geld!

Werfen Sie leere Druckerpatronen 
und Toner nicht in den Müll! 
Helfen Sie mit diese zu sammeln! 
Ab sofort werden in der Volks-
schule, den Kindergärten, im 
Gemeindeamt und beim Bauhof 
unserer Gemeinde Sammelboxen 
dafür bereit stehen. 

Gemeinsam mit der Fa. Triple Plus, 
Kurt Batoha, aus Münichsthal, 
werden diese dann verwertet, 
sinnvoll recycelt und in weiterer 
Folge wieder befüllt. 

Der Ertrag des gesammelten 
Leergutes kommt den Eltern-
vereinen der Volksschule und 
Kindergärten zu Gute. 
Außerdem schonen wir dadurch 
die Umwelt und spenden gemein-
sam einen kleinen Teil der 
„Stiftung Kindertraum“.

Sammeln sie also, wo sie nur 
können, und helfen sie mit, die 
Sammelboxen so oft als möglich 
zu füllen!

Infos auch unter: 
www.tripleplus.at, www.kindertraum.at



April 2013 7

Jahr Anzahl der 
Kommissionen

Wohnbauten 
Neu- und Umbauten

Wirtschaftsbauten
und div. andere Bewilligungen

2007 25 15   2

2008 24 15   3

2009 26 12 10

2010 26 18   8

2011 23 13 10

2012 24 15   9

Gemeinde / Jahr 2008/09 2009/10 2010/11 2011/12 2012/13

Auersthal 52 49 49 58 57

Bockfließ 29 24 25 16 15

Schönkirchen-Reyersdorf 45 45 38 37 33

Groß Schweinbarth 14 17 18 15 10

Matzen-Raggendorf 7 9 9 15 15

Gänserndorf 14 9 11 9 13

Straßhof a.d. Nordbahn 6 3 2 2 3

Marchegg - 1 1 1 1

Angern a. d. March - - - 1 2

Prottes 2 3 1 - -

Bad Pirawarth 1 1 1 - -

Deutsch Wagram 1 1 1 1 -

Laa a. d. Thaya - - - 1 -

GESAMT 171 162 156 156 149

2008/09 88 Schüler  (5 Klassen)

2009/10 76 Schüler  (5 Klassen)

2010/11 77 Schüler  (5 Klassen)

2011/12 74 Schüler  (4 Klassen)

2012/13 70 Schüler (4 Klassen)

Volksschule

Baukommissionen

Kindergarten 

2008/09 69  (4 Gruppen)

2009/10 76  (4 Gruppen)

2010/11 67  (4 Gruppen)

2011/12 53  (3 Gruppen)

2012/13 49  (3 Gruppen)

Hauptschule u. Musikhauptschule - 8 Klassen
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APRIL 2013
01. Dr. Leopold HUBER Matzen 02289/2276

06./07. Dr. Peter KOZLOWSKY Auersthal 02288/2701

13./14. Dr. Manfred ANDERL Ollersdorf 02283/2985

20./21. Dr. Leopold HUBER Matzen 02289/2276

27. Dr. Leopold HUBER Matzen 02289/2276

28. Dr. Helmut LEGAT Groß-Schweinbarth 02289/2577

MAI 2013
01. Dr. Manfred ANDERL Ollersdorf 02283/2985

04./05. Dr. Helmut LEGAT Groß-Schweinbarth 02289/2577

09. Dr. Helmut LEGAT Groß-Schweinbarth 02289/2577

11./12. Dr. Leopold HUBER Matzen 02289/2276

18./19. Dr. Peter KOZLOWSKY Auersthal 02288/2701

20. Dr. Peter KOZLOWSKY Auersthal 02288/2701

25./26. Dr. Manfred ANDERL Ollersdorf 02283/2985
30. Dr. Peter KOZLOWSKY Auersthal 02288/2701

JUNI 2013
01. Dr. Helmut LEGAT Groß-Schweinbarth 02289/2577

02. Dr. Manfred ANDERL Ollersdorf 02283/2985

08./09. Dr. Helmut LEGAT Groß-Schweinbarth 02289/2577

15./16. Dr. Leopold HUBER Matzen 02289/2276

22./23. Dr. Manfred ANDERL Ollersdorf 02283/2985
29./30. Dr. Peter KOZLOWSKY Auersthal 02288/2701

Ärzte-Bereitschaftsdienst
April, Mai, Juni 2013

( an Wochenenden und Feiertagen )
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an:

Der Bereitschaftsdienst ist ein Notfallsdienst und nur in wirklich dringenden Fällen zu beanspruchen.

Der Dienst beginnt am Samstag um 7.00 Uhr (vor Feiertagen am Vorabend um 20.00 Uhr)  
und endet am Montag (nach Feiertagen am nächsten Wochentag) um 7.00 Uhr.

Der „Ärztenachtdienst Gänserndorf Nord“ steht täglich von Montag bis Freitag von 19.00 Uhr abends bis 7.00 Uhr früh 
zur Verfügung. Anmeldungen unter der Rufnummer 141

Ein frohes Osterfest wünscht 
im Namen des Gemeinderates Ihr Bürgermeister 

Ing. Erich Hofer


